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Gemeindeblatt 5/2022

Markt Winzer
Dahoam im Markt der Möglichkeiten



Dahoam in Winzer
do geht’s uns guad.

Nachrichten 
aus dem Rathaus

Rattenbekämpfung Frühjahr 2022

Wir werden am Donnerstag, 19.05.2022 wieder eine Rattenbekämpfungs-
aktion durchführen. Anmeldungen nimmt die Verwaltung unter Tel.: 
09901/9357-11 bis spätestens 18.05.2022 entgegen. Gerne können Sie 
sich auch per E-Mail, unter Angabe Ihres Namens, der Anschrift und der 
Telefonnummer unter poststelle@winzer.bayern.de anmelden.

Sirenen heulen!
Um die Funktionsfähigkeit des Katastrophen-
Alarms bei den Sirenen testen zu können, wird 
am 12.05.2022 um 11.00 Uhr bayernweit eine 
Probealarmierung durchgeführt. Getestet wird der 
auf- und abschwellende Heulton von 1 Minute 
Dauer. Der Heulton soll die Bevölkerung bei 
schwerwiegenden Gefahren für die öffentliche 
Sicherheit veranlassen, ihre Rundfunkgeräte 
einzuschalten und auf Durchsagen zu achten.

Gleichzeitig zur Probealarmierung der Sirenen wird 
eine Testwarnung über das Modulare Warnsystem 
(MoWaS) durch das StMi ausgelöst. Über diese 
Testwarnung werden zudem automatisch die 
Warn-Apps NINA, KATWARN, BIWAPP und andere 
diverse Warn Apps ausgelöst.

Die coronabedingten 
Zugangsbeschränkungen zum Rathaus 
des Marktes Winzer sind seit dem 
04.04.2022 aufgehoben. Dies bedeutet, 
dass Ihre Anliegen wieder persönlich im 
Rathaus erledigt werden können. Es wird 
jedoch darum gebeten, auch künftig eine 
Gesichtsmaske (MNS- oder FFP-Maske) zu 
tragen und auf einen ausreichenden Abstand 
zu Mitarbeitern des Rathauses und anderen 
Bürgerinnen und Bürger zu achten. 

Gerne können Sie Ihre Anliegen auch 
telefonisch oder per E-Mail an die jeweiligen 
Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter 
herantragen. Sie haben auch die Möglichkeit, 
Anträge und Verwaltungsvorgänge 
auf der Homepage des Marktes 
Winzer über das Bürgerserviceportal                                                 
(https://www.buergerserviceportal.de/bayern/
winzer) online zu erledigen. 

Kinderferienprogramm
Sofern es das Infektionsgeschehen in den Sommermonaten zulässt, 
möchten wir den Kindern des Marktes Winzer in diesem Jahr wieder 
ein attraktives Ferienprogramm anbieten. Daher beginnen wir jetzt mit 
den Planungen und sind auf die Mithilfe von Vereinen, Betrieben und 
Privatpersonen angewiesen. 
Bitte setzen Sie sich bis spätestens 31. Mai 2022 mit Frau Falter unter 
09901 9357-12 oder per Email an theresia.falter@winzer.bayern.de in 
Verbindung und teilen mit, welche Ferienaktion Sie anbieten möchten.

Landratswahl am 15.05.2022
Am Sonntag,15.05.2022 fi ndet im Landkreis Deggendorf die Landratswahl 
statt. Im Markt Winzer werden für diese Wahl zwei Wahllokale eingerichtet. Das 
Wahllokal 1 befi ndet sich in der Aula der Grund- und Mittelschule Winzer und 
das Wahllokal 2 ist im neuen Feuerwehrhaus in Neßlbach. Bitte schauen Sie in 
Ihrer Wahlbenachrichtigung, in welchem Wahllokal Sie wählen können. Sollten 
Sie keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, setzen Sie sich bitte umgehend 
mit dem Wahlamt in Verbindung (Telefon: 09901 9357-11).

Für die Wahl des Landrats stehen fünf Bewerber zur Verfügung:
Bernd Sibler, CSU
Maren Lex, GRÜNE
Stefan Achatz, FREIE WÄHLER
Katrin Ebner-Steiner, AfD
Thomas Müller, SPD

Sollte es zu einer Stichwahl kommen, fi ndet diese am 29.05.2022 statt. 
Es werden keinen neuen Wahlbenachrichtigungsbriefe versendet. Sie 
können mit Ihrer Wahlbenachrichtigung erneut ins Wahllokal gehen, bzw. 
die Briefwahlunterlagen beantragen. Wenn Sie bei der Beantragung der 
Briefwahlunterlagen für den 15.05.2022 bereits angegeben haben, dass Sie auch 
für eine eventuelle Stichwahl Ihre Stimme über die Briefwahl abgeben möchten, 
werden die Unterlagen automatisch an Sie versendet. 

Das Wahlrecht ist eines der grundlegenden staatsbürgerlichen Rechte. Alle 
Wahlberechtigten sollten davon Gebrauch machen und so ihrer Meinung 
Geltung verschaffen. Auf sein Wahlrecht sollte niemand verzichten. Wer am 
Wahltag verhindert ist, sollte auf jeden Fall seine Stimme per Briefwahl abgeben. 
Die Briefwahlunterlagen können bis 10.05.2022 online und bis 13.05.2022, 15 Uhr 
im Rathaus Winzer beantragt werden. 
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Sehr geehrte BürgerInnen 
  des Marktes Winzer, 
der Jahreswechsel ist vollzogen und das neue Jahr 
nimmt trotz der unsäglichen Pandemie an Fahrt auf. 
Jedoch verändert Covid19 zusehends unser gesam-
tes Leben. Unser gewohntes Umfeld mussten wir be-
reits im März 2020 verlassen. Urplötzlich sehen wir 
uns alle völlig ungewohnten Dingen gegenüberg-
estellt und sollen das Beste daraus machen. Lock-
down, 15 Kilometerbeschränkung und Besuchsver-

te  me- ffi e  me- h ling und eitere 
Einschränkungen bestimmen unseren Alltag. Doch 
ist Licht am Ende des Tunnels sichtbar. In Winzer 
wurden die Bewohner des BRK Seniorenheimes be-
reits geimpft. Hier sehe ich die Chance und kann nur 
darum bitten, sich impfen zu lassen. Niemand ist vor 
dieser heimtückischen Krankheit gefeit und jeder 
ann i h infi ieren  Au h i h ar er eihna hten 

und den Jahreswechsel an Corona erkrankt und wie 
es zur Ansteckung gekommen ist, kann ich schluss-
endlich nicht mehr nachvollziehen. Ich hatte Gott 
sei Dank einen sehr milden Verlauf, aber leider sehe 
ich auch andere Verläufe. Wochenlanger stationärer 
Aufenthalt im Krankenhaus ist auch bei jungen Men-
schen keine Seltenheit. Mit Blick auf diese Schicksale 
kann man die eingeleiteten Schutzmaßnahmen ver-
stehen. Daher sollte sich jeder verantwortungsbe-
wusst verhalten und sich und andere schützen. 

Corona treibt auch andere Blüten. So werde ich als 
Bürgermeister immer öfter aus – in dieser Form –
nicht stattgefundenen Gesprächen zitiert und vorg-
eschoben. Ich habe daher nur eine Bitte an all Die-
jenigen, die glauben man müsse mich zur Untermau-
erung der eigenen „kommunizierten Unwahrheiten“ 
zitieren. Bitte bedenken Sie, Gerüchte weiter zu er-
zählen und Unwahrheiten zu verbreiten ist sicherlich 
kein Kavaliersdelikt und kann den Ruf eines Menschen 
massiv schädigen. Sie können gerne zur Klärung der 
verschiedenen dienstlichen Sachverhalte, wie bereits 
nun mehrfach geschehen, bei mir anrufen oder mir 
schreiben. Ich bin dann gerne zu einem klärenden 
dienstlichen Gespräch bereit. 

Trotz der Pandemie setzen wir im Markt Winzer un-
sere Arbeit so weit wie möglich fort. Das Rathaus 
bleibt aber weiterhin geschlossen. Ich bitte dringend 
darum, nur die allerwichtigsten Dinge im Rathaus 
persönlich zu besprechen. Die meisten Angelegen-
heiten kann man sicher telefonisch erledigen. Falls 
jedoch ein unausweichliches persönliches Erscheinen 
absolut unumgänglich ist, vereinbaren Sie bitte tele-
fonisch vorab einen Termin. Dies soll Ihrer und unser-
er Gesundheit aber vor allem auch der Eindämmung 
des Infektionsgeschehens dienen. Bitte haben Sie 
hierfür Verständnis. Unvorstellbar wenn plötzlich alle 
Mitarbeiter des Rathauses in Quarantäne müssten.

In der Schule haben wir über die Jahre hinweg bereits 
Voraussetzungen geschaffen, die uns in der jetzi-
gen Zeit zum Vorteil gereichen. Unsere EDV ist bes-
tens ausgestattet. Wir haben genügend Leihgeräte 
(20 Stück für ca. 12.000€) beschafft. Durch die 
Förderung im „Digitalpakt“ konnte die Digitalisierung 
unserer Schule schon vor Beginn der Pandemie auf 
einen guten Weg gebracht werden. Die Ausstattung
sowie das bestens gelungene Outsourcing schaffen 
für die SchülerInnen in Grund- und Mittelschule die, 
in dieser schwierigen Zeit, besten Voraussetzungen.
Die Aufträge zum Anschluss der Schule und des 
Rathauses an das Glasfasernetz sind bereits verge-
ben und werden baldmöglichst umgesetzt. Sehr 
dankbar bin ich den Aufsichtspersonen, Reinigung-
skräften, LehrerInnen mit der Rektorin Ulla Mühlbau-
er. Wir werden auch weiterhin bestens für Ihre Kinder 
sorgen.

Der Feuerwehrhausbau in Neßlbach macht gute 
Fortschritte. Für das Baugebiet „Kreuzwiese“ in 
Neßlbach wurde der Auftrag vergeben. Wir wollen 
im Frühjahr nach Abschluss der archäologischen Un-
tersuchungen mit dem Bau beginnen. Leider konnte 
wegen erheblicher Verzögerungen beim Architek-
turbüro die Ausschreibung der Dorferneuerungs-
maßnahme noch nicht erfolgen. Ich bin guter Dinge, 
dass heuer noch der Baubeginn erfolgen kann.

Zur Information über das vergangene Jahr wird 
demnächst eine Broschüre an Sie verteilt. Anstelle 
der coronabedingt abgesetzten Bürgerversammlu-
ng wird so Einblick in die von uns geleistete Arbeit in 
diesem schwierigen Jahr gegeben.

Heute halten Sie das erste Gemeindeblatt in Händen, 
welches wieder in Eigenregie des Marktes Winzer er-
stellt wurde. Sicherlich bedie-
nen wir uns professioneller Hilfe 
und hoffen in diesem Zusam-
menhang eine übersichtlich ge-
staltete und informative, mon-
atliche Handreichung zu Ihrer 
Zufriedenheit zu übergeben. 
Sollten Sie Anregungen oder 
Vorschläge haben nehmen wir 
diese gerne auf. 

In diesem Sinne verbleibe ich 
mit den besten Wünschen 

Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Bleibt’s gsund!
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Bleibt’s gsund!

im Ostermonat April habe ich in der zweiten Ferienwo-
che nochmals mit Herrn Pfarrer Richard Simon einen 
Hilfstransport in die Ukraine gefahren. Erneut konnten wir 
sehen wie die Versorgungslage in dem vom Krieg gebeu-
telten Land ist und sich seit unserem letzten Aufenthalt 
auch weiter verschlechtert hat. Wie im letzten Gemeinde-
blatt beschrieben, fehlt eigentlich Alles. 
Aus diesem Grund möchte ich Sie nochmals bitten, wei-
terhin so großzügig zu spenden, da mit den Transporten 
aus Winzer auch sichergestellt ist, dass die Hilfe direkt 
dort ankommt, wo sie auch benötigt wird. Davon konnte 
ich mich mit Herrn Pfarrer Simon nochmals selbst über-
zeugen. Ein Besuch bei der 2. Bürgermeisterin von Yawo-
riw und der Besuch einer Flüchtlingsunterkunft in Yaworiw 
ließen uns erschütternde Eindrücke sammeln. Die Situa-
tion der geflüchteten Menschen dort ist einfach schreck-
lich. Die verantwortliche Stadträtin „Maria“ aus der Stadt 
Yaworiw schilderte und zeigte uns eine Flüchtlingsunter-
kunft und erläuterte, wo die größte Hilfe benötigt wird. 
Sie hat uns auch gebeten, in den Spenden großen Wert 
auf Herrenunterwäsche, Herrenschlafanzüge, Joggingan-
züge, Trainingsanzüge und Herrenbekleidung zu legen. 
Die verwundeten Soldaten haben in den Krankenhäu-
sern keine Bekleidung mehr und müssen notdürftig mit 
„OP-Hemden“ ausgestattet werden. 
Es ist ein gutes Gefühl dort helfen zu können. Die Men-
schen waren uns sehr dankbar, vor allem auch deswegen, 
weil wir direkt zu Ihnen gekommen sind. Herr Pfarrer 
Simon und ich hatten bei dieser Fahrt die Möglichkeit mit 
seiner Exzellenz Herrn Bischof Kawa und verschiedenen 
Priestern aus der Ukraine zu sprechen. Dies ermöglichte 
uns einen sehr tiefen Einblick in die schwierige Situation 
der Menschen in dem Kriegsland. Auch ein Gespräch mit 
dem Landrat von Krappitz (Krapkowice) in Polen, Herrn 
Sonik, und dessen Stellvertreterin war sehr interessant, 
um vor allem auch die dortige Situation einschätzen zu 
können. In Polen befinden sich derzeit cirka 2.500.000 
Flüchtlinge, welche versorgt werden müssen. Auch hier 
ist dringende Hilfe nötig, da der polnische Staat an seine 
Grenzen stößt. 

In Winzer sind derzeit auch Flüchtlinge aus der Ukraine 
untergebracht. In der Schule Winzer werden derzeit 
10 Flüchtlingskinder aus der Ukraine willkommen gehei-
ßen. Auch wir werden hier vor immer neue Herausforde-
rungen gestellt, die wir jedoch gerne annehmen.
Die von uns selbst gebaute Wasserversorgung für die 
Ortschaft Reckendorf ist nunmehr fertig und kann in Be-
trieb genommen werden. Der Bauhof des Marktes Winzer 
hat diese große Aufgabe komplett in 10 Arbeitstagen in 
Eigenregie erledigt und dadurch erheblich Kosten einge-
spart. Vielen herzlichen Dank an meine Mitarbeiter. 
Derzeit führen wir mit dem Bauhof die Bepflanzungsar-
beiten in der Mühlbergerweiterung V durch. Auch hier 
beweisen wir die vielseitige 
Einsetzbarkeit unserer Mitar-
beiter. 
Alle anderen Baumaßnahmen 
laufen planmäßig. 
Ich wünsche Ihnen allen einen 
schönen Wonnemonat Mai.

Ihr Bürgermeister 
Jürgen Roith

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Winzer,



Endlich ist es soweit! 

Der Gasthof zur Post hat seit dem 29.04.2022 wieder geöffnet.
Egal ob ein geselliger Abend unter Freunden, ein Essen mit der Familie 
oder aber auch das Feiern von Veranstaltungen wie Geburtstage, 
Taufen, Hochzeiten und vielem mehr ist bei uns möglich.

Wir stehen für eine erfrischend traditionelle, bayrische und saisonale Küche.

Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag ab 16:00 Uhr
Sonntag ab 11:00 Uhr

Gesonderte Öffnungszeiten sind auf Anfrage unter der 09901 9489140 natürlich möglich. Oder ihr schreibt 
uns einfach eine Email an die info@post-winzer.de

Wir freuen uns auf euch
Euer Post-Team

  Trachtenmarkt 
Sonntag, 22.05.22, 9 – 15 Uhr 

Ziegel + Kalk Museum Flintsbach

 Verkau8 und gekau8 werden kann alles, 
was das Trachtenherz höherschlagen lässt.

Wir freuen uns a
 

uf Ihren Besuch! 
               www.ziegel-kalkmuseum.de

am Ziegel + Kalk Museum Flintsbach
Museumstr. 2, 94577 Winzer

Fronleichnam, 16. Juni 2022 
10 - 17 Uhr, Eintritt 2 €

Sie sind eingeladen, im historischen Ambiente 
des Ziegel- und Kalk Museums einen   
ganz besonderen Tag zu genießen!

 

www.ziegel-kalkmuseum.de



Kulturruine 22. und 23. Juli 2022 
Burgruine Winzer
22.07.2022
LABRASSBANDA kommt! Die bereits gekauften Karten bleiben gültig!
Eintritt: 39,50 € 
Einlass ab 18 Uhr, Ende der Veranstaltung ca. 23.30 Uhr

23.07.2022
Vorband GLANZ & GLORIA (örtliche Band aus Osterhofen), Mundart/Indiepop aus Bayern, 
Vorband DESPERATE BRASSWIVES, 7 Mädels aus Oberbayern mit Tuba, Trompete usw. 
Hauptakt DE SCHO WIEDA 
Infos zur Band auf www.kulturruine.com.
Eintritt: 24,50 €
Einlass ab 18 Uhr, Ende der Veranstaltung ca. 23.30 Uhr

Vorverkauf für LaBrassBanda und De scho wieda im Rathaus Winzer, Tel. 09901/9357-0
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Im Frühling entdecken wir, im Kleinen verborgen, die große 
Kraft des Lebens. Was im Winter wie tot erscheint, fängt an zu 
wachsen, zu grünen und zu blühen. In diese Zeit der erwachen-
den Natur fällt das Osterfest. Mittelpunkt der österlichen Zeit 
ist die Begegnung mit Jesus. Durch verschiedene Erzählungen, 
Bilderbücher, Lieder und kreatives Tun bereiteten wir die Kin-
der auf das Osterfest vor. Gerade in dieser Zeit - Frühling und 
Ostern - können wir bei den Kindern Grundhaltungen wie z. B. 
Staunen, Freude, Vertrauen und Liebe wecken und vertiefen. 
Die Kernaussage bildet natürlich die Osterbotschaft: „Jesus ist 
auferstanden!“ Wir erzählten den Kindern vom Einzug Jesu in 
Jerusalem, feierten gemeinsam das Abendmahl, beteten den 
Kreuzweg und feierten die Auferstehung Jesu. Natürlich ver-
steckte auch der Osterhase etwas für unsere Kinder.

Wir bedanken uns bei Christina Stadler, Martina Ertl-Fasching 
und Carola Lehner für das Binden der Palmbüschel für alle un-
sere 86 Kindergarten- und Krippenkinder. Unsere Kinder durf-
ten diese noch mit bunten Bändern verzieren. 

Ein herzliches Dankeschön unserem Herrn Pfarrer Richard Si-
mon, der unsere Palmbüschel vor dem Seniorenheim segnete.

Bedanken möchten wir uns auch bei Isabella Loibl, die uns in 
der Fastenzeit wieder besuchte und unseren Kindern die Ge-
schichte von der Heilung des blinden Bartimäus erzählte.

Am Karsamstag verkaufte unser Elternbeirat vor dem Sonder-
preis Baumarkt selbstgebackene Osterlämmer, Schmalzgeba-
ckenes und Ostereier.

Diese Aktion war wieder ein voller Erfolg. Bereits einen Tag zu-
vor wurden von den Mamas 50 Osterlämmer gebacken, edel 
verziert und verpackt. Karsamstag früh am Morgen waren die 
fl eißigen Bäckerinnen wieder am Werk, damit von 8:00 Uhr 
bis 13.00 Uhr laufend frischgebackene Krapfen sowie Bavesen 
geliefert werden konnten. Ein herzliches Vergelt´s Gott für das 
großartige Engagement zum Wohle unserer Kinder. Ein Danke-
schön natürlich auch allen, die die Aktion durch ihren Einkauf 
unterstützten. 

Neues aus dem 
Kindergarten St. Anna

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach stellt zum Saisonstart (April 
2022) einen Mitarbeiter (m/w/d) als Museumsführer ein.  
 

Es handelt sich um ein saisonales geringfügiges Arbeitsverhältnis bzw. 
eine Teilzeitbeschäftigung von April bis Oktober eines Jahres und 
umfasst ca. 10 - 12 Wochenstunden. Die Vergütung erfolgt nach dem 
TVöD. In enger Zusammenarbeit mit der Museumsverwaltung und der  
Museumsleitung umfasst das Aufgabengebiet folgende Tätigkeiten:  
- verantwortliche Führung und Betreuung unserer Besuchergruppen 
- Umsetzung des Aktionsprogramms und 
- Kassendienst während der Öffnungszeiten. 
 

Höflichkeit, Flexibilität, Mobilität, Kreativität, Kommunikations- und 
Teamfähigkeit sowie Freude am Umgang mit Menschen setzen wir 
voraus.  
Für Fragen steht Frau Kleehaus, Tel. 09901/9357-14 zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 11.03.2022 an den 
Markt Winzer, Schwanenkirchner Str. 2, 94577 Winzer oder per E-Mail 
an: poststelle@winzer.bayern.de 

 
 
 
 
 
 

 

 

  Das Ziegel- und Kalk Museum 
   Flintsbach sucht Verstärkung! 
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Mittwoch   Hl. Beda d. Ehrwürdige, hl. Gregor VII., hl. Maria Magdalena 
25. Mai 18.00 Gang von der Pfarrkirche Winzer nach Reckendorf -
  ca. 19.00 Uhr Maiandacht der Erstkommunionkinder in Reckendorf

Donnerstag  CHRISTI HIMMELFAHRT
26. Mai 8.30 PK Winzer - Hl. Amt   
 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 19.00 Maiandacht in Schmierlsberg 
 19.00 Au - Maiandacht 

Freitag  Hl. Augustinus, Bischof v. Canterbury
27. Mai 9.30 Au - Hl. Messe 

Samstag
28. Mai 19.00 PK Neßlbach - Dankgottesdienst der Kommunionkinder 

Sonntag   7. SONNTAG DER OSTERZEIT
29. Mai 10.00 PK Winzer - Hl. Amt 
 11.15 Au - Taufe 
 19.00 Maiandacht in der Ebner Kapelle 

Dienstag
31. Mai 19.00 Flintsbach - Hl. Messe - Maiandacht 
 20.30 Lichterprozession von der Pfarrkirche Winzer zur Burg -  
  letzte Maiandacht 

Maiandacht der Senioren in Winzer
Am Dienstag, 3. Mai 2022 findet um 14.00 Uhr die Maiandacht der Senioren in 
der Pfarrkirche Winzer statt. Herzliche Einladung an unsere Senioren.

Kommunionen im Pfarrverband
Im Mai findet in den Pfarreien Iggensbach, Winzer und Neßlbach die Erstkom-
munion statt. Da der Gottesdienstbesuch im letzten Jahr bei den Wortgottes-
diensten am Vorabend nicht angenommen wurde, sehen wir heuer davon ab. 
Wir bitten Sie inständig, die Gottesdienste bei der Erstkommunion nicht zu 
besuchen. Die Erstkommunion ist lediglich für die Kinder und deren Angehörige 
vorgesehen. Bitte weichen Sie an den jeweiligen Sonntagen auf Gottesdienste in 
den anderen Pfarreien aus. Vielen herzlichen Dank.         Richard Simon, Pfarrer

Maitanz des KDFB Winzer
Der KDFB Winzer lädt ein zum Maitanz am 21. Mai 2022 im Gasthaus „Zur 
Burgschänke“, mit lustigen Einlagen. Für die musikalische Unterhaltung sorgen 
„Armin und Armin“. Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr Eintritt: 8 Euro
Die Veranstaltung findet unter den am Veranstaltungstag gültigen Corona-Regeln statt.

Fronleichnam SAMSTAG 18. JUNI  2022 
Da uns die Straßensperre im Zuge der Dorferneuerung in Neßlbach nicht fest 
planen lässt, haben wir im Pfarrgemeinderat beschlossen, dass der Fronleich-
namsfestzug samt Gottesdienst in Flintsbach stattfinden wird. 
Im Ziegel- und Kalkmuseum findet um 18 Uhr ein feierlicher Gottesdienst mit 
allen Vereinen samt Fahnen und Verbänden sowie Kommunionkindern und 
Firmlingen statt. 
Bei der Prozession entlang der Puchbergerstraße halten wir bei Familie Langner/
Schuster für den 1. Altar an. Danach besuchen wir den 2. und 3. Altar bei Familie 
Söldner und Familie Weinzierl Marille in der Ludwig-Thoma-Straße. Den Schluss-
segen erhalten wir beim 4. Altar an der Amtshofkapelle.
Wir freuen uns auf geschmückte und evtl. beflaggte Häuser entlang der Prozessi-
onsstrecke und rege Teilnahme der ganzen Pfarrei.
Pfarrer Simon, Kaplan Anto, Günther und Magret 

Ergebnisse der Pfarrgemeinderatswahl vom 19./20.03.22
 

Das Pfarrbüro ist geöffnet Montag - Freitag von 8.00 - 11.00 Uhr
und Dienstag und Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr. 
Sie erreichen das Kath. Pfarramt Winzer unter der Tel. Nr. 09901/6292,
Fax 09901/3199, E-Mail: pfarramt.winzer@bistum-passau.de,
Kaplan Anto Leegin Rex Pankiras Tel. 0151 66539250

Öffnungszeiten der Pfarrbücherei Winzer im Ungerhaus:
Dienstag von 18.00 - 19. 00 Uhr und Freitag von 17.00 – 18.00 Uhr.

Gottesdienstordnung des Pfarrverbandes Winzer 

Pfarreien Winzer und Neßlbach
Sonntag  3. SONNTAG DER OSTERZEIT
1. Mai 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 11.00 PK Winzer - Taufe 
 18.00 Au - Maiandacht - FFW Winzer 
 19.00 Maiandacht des KDFB Neßlbach in Sodlbrunn 
 19.00 Maiandacht in der Georgskapelle 

Dienstag   Hl. Phillipus u. Jakobus, Apostel
3. Mai 14.00 PK Winzer - Maiandacht der Senioren 
 19.00 Dobl - Hl. Messe - Maiandacht 

Mittwoch   Hl. Florian, Märtyrer und die hll. Märtyrer von Lorch
4. Mai 19.00 Maiandacht in der Kapelle am Weingarten 

Don   Hl. Godehard, Bischof
5. Mai 18.30 Au - Rosenkranz um geistl. Berufe   
 19.00 Au - Hl. Messe 

Freitag
6. Mai 9.30 SH Winzer - Hl. Messe 
 18.00 Maiandacht der Kommunionkinder aus Neßlbach - 
  18.00 Uhr Treffpunkt in Sattling - 19.00 Uhr Maiandacht  
  in Sodlbrunn

Samstag  Florianitag
7. Mai 18.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 19.00 PK Winzer - Vorabendgottesdienst 

Sonntag   4. SONNTAG DER OSTERZEIT
8. Mai 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 9.30 Aufstellen der Kommunionkinder 
 12.30 PK Winzer - Taufe von Amira Isabell Rieder 
 19.00 Maiandacht in Aichet 

Dienstag
10. Mai 19.00 Dobl - Hl. Messe -  Maiandacht 

Donnerstag  Hl. Nereus und Hl. Achilleus, hl. Pankratius, Märtyrer
12. Mai 19.00 Au - Hl. Messe  

Freitag
13. Mai 9.30 Au - Hl. Messe 
 19.00 Au - Fatima-Rosenkranz 
 19.00 Maiandacht beim Ratzinger Kreuz 

Samstag
14. Mai 16.00 PK Winzer - Probe der Erstkommunionkinder mit Eltern & 
  Geschwister. Bitte Albe und Kerze mitbringen - Gruppe 1
 17.00 PK Winzer - Probe der Erstkommunionkinder mit Eltern  &  
  Geschwister. Bitte Albe und Kerze mitbringen - Gruppe 2 

Sonntag  5. SONNTAG DER OSTERZEIT
15. Mai 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt - Maiandacht 
 8.30 FH Winzer - Aufstellung der Erstkommunionkinder - Gruppe 1 
 9.00 PK Winzer - Hl. Erstkommunion - Gruppe 1 
 10.30 FH Winzer - Aufstellung der Erstkommunionkinder - Gruppe 2 
 11.00 PK Winzer - Hl. Erstkommunion - Gruppe 2 
 19.00 Maiandacht in Hinterreckenberg 

Dienstag
17. Mai 8.00 Ausflug der Erstkommunionkinder aus Winzer und Neßlbach
 19.00 FH Winzer - Maiandacht 
 19.00 Au - Bezirksmaiandacht des KDFB Winzer -  
  bei schlechter Witterung in der Pfarrkirche

Donnerstag
19. Mai 19.00 Au - Hl. Messe  

Freitag  Hl. Bernhardin v. Siena, Ordenspriester, Volksprediger
20. Mai 9.30 SH Winzer - Hl. Messe 

Samstag   Hl. Hermann Josef, Ordenspriester, Mystiker 
21. Mai 15.00 PK Neßlbach - Probe der Erstkommunionkinder mit  
  Eltern u. Geschwister. Bitte Albe und Kerze mitbringen!
 18.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 19.00 PK Winzer - Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder

Sonntag   6. SONNTAG DER OSTERZEIT
22. Mai 9.30 Aufstellung der Erstkommunionkinder beim Kindergar-
ten 
 10.00 PK Neßlbach - Hl. Erstkommunion 
 19.00 Maiandacht in Bergham 
 19.00 Maiandacht in Weinberg 

Dienstag
24. Mai 19.00 FH Winzer - Maiandacht 
 19.00 Dobl - Hl. Messe - Maiandacht 

Pfarrei Winzer 
Gewählt wurden:
Zacher Silke, 1. Vorsitzende   
Drexler Maria, 1. Stellvertreterin  
Zacher Lisa, 2. Stellvertreterin  
Schopf Renate, Schriftführerin  
Wilke Peter    
Sandner Elisabeth   
Sigl Petra   
Baumgärtler Anna   
Schopf Thomas    
Ersatz    
Gregor Rudolf    
Ritzinger Christian 

Pfarrei Neßlbach
Gewählt wurden:   
Käser Margarete, 1. Vorsitzende
Müller Karin, 1. Stellvertreterin
Müller Karin, Schriftführerin
Weiß Sebastian
Dagn Andrea
Ammerer Stefan
Probst Regina
Ersatz 
Eberl Sabrina
Söldner Anton wurde auf eigenem Wunsch 
nicht mehr hinzugewählt.

Die Ersatzleute wurden in allen Pfarreien als zusätzliche Mitglieder hinzugewählt.



Neues aus dem 

Tischtennisturnier an der GMS Winzer

Unter dem Motto „Alkoholfrei Sport genießen“ veranstal-
tete die SMV der GMS Winzer eine Woche lang ein Tisch-
tennisturnier, bei dem der beste Schüler ermittelt wurde.
An den ersten beiden Tagen wurden die Klassensieger 
von 4. – 9. Klasse ausgespielt. Danach durften diese den 
jeweiligen Unterstufen- bzw. Oberstufenbesten unter 
sich ermitteln, die dann im Finale gegeneinander den 
Schulsieger „auskämpften“. In einem dramatischen End-
spiel setzte sich dann Maxi Mikulasek aus der 7. Klasse 
gegen Alex Schlappe. aus der 4.Klasse durch. 
Schulleiterin Ulla Mühlbauer zeigte sich bei der Siegereh-
rung sehr erfreut über die zahlreiche Teilnahme und 
überreichte jedem Teilnehmer eine Urkunde. Sie wies 
darauf hin, dass dieses Turnier ein fester Bestandteil in 
den nächsten Schuljahren sein wird. Großen Dank ge-
bührt den Schülersprechern Simon Horak und Leonie 
Saiverth sowie dem Verbindungslehrer Herrn Studienrat 
Martin Hartmann und dem Sozialpädagogen Sebastian 
Pscheidl für die hervorragende Organisation.

Grund- und Mittelschule Winzer

Die 4. Klässler haben sich im Heimat- und 
Sachunterricht intensiv mit dem Thema
 „Gesunde Ernährung“ beschäftigt und 
dazu ein Lapbook gestaltet, in dem ge-
sunde Rezepte, die Ernährungspyramide 
und viele Obst- und Gemüsesorten zu 

nden sind. Die Schüler erstellten eine 
Zuckerausstellung, die anderen Schülern 
zeigen soll, wie viele Zuckerwürfeln in 
bestimmten Lebensmitteln, wie bei-
spielsweise Ketchup enthalten ist. Zudem 
wurden exotische Obstsorten probiert, 
welche zwar lecker schmecken, aber 
doch einen langen Transportwege zu uns 
nach Deutschland haben und deswegen 
nur gelegentlich gegessen werden sollten. 
Wann welches Obst und Gemüse bei uns 
wächst, wurde in einem Saisonkalender dargestellt. Die Schülerinnen und Schüler freuen sich schon selbst im 
rüh ahr Gemüse im schuleigenen ochbeet anp anzen zu dürfen. 

Gesunde Ernährung ist kinderleicht!
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Die Weihnachtszeit war genauso 
wie das restliche Jahr voller Her-
ausforderungen wegen des Coro-
na-Virus. Dies hielt uns dennoch 
nicht davon ab, mit unseren Kin-
dern die Adventszeit weihnacht-
lich zu gestalten, Dekorationen zu 
basteln, Adventskränze aufzustel-
len, Lieder zu singen und ihnen 
die Geschichte von Josef, Maria 
und dem Jesuskind in der Krippe 
zu erzählen. 
Eine besonders schöne Überra-
schung gelang dem KiGa-Team 
mit einem Spaziergang zur Kirche, 
wo der Hl. Nikolaus im Freien auf 
die Kleinen wartete. Nachdem 
die Kinder die zuvor eingeübten 
Lieder und Gedichte vortrugen, 
erzählte der Nikolaus seine Ges-
chichte und sie bekamen ein-
en Sack voller Leckereien. Das 
Strahlen in ihren Augen war nicht 
mehr zu übersehen. Nach Wied-
erankunft im Kindergarten erwar-
teten sie feierlich gedeckte Tische 
und u.a. Mandarinen, Lebkuchen 
und Nüsse standen zum Verzehr 
bereit. Unser besonderer Dank gilt 
dem würdigen Bischof Nikolaus 
(Michael Paternoster). 
In der Adventszeit organisierte 
der Elternbeirat einen Basar, der 
leider wegen Corona nicht vor 
dem Kindergarten abgehalten 
werden durfte. Deshalb wurden 
die Basteleien in ansässigen Ges-
chäften angeboten. 

Ein herzliches Dankeschön un-
seren Mamas des Elternbeirats 
für das Anfertigen der liebevollen, 
kreativen Bastelarbeiten. Ein Dank 
geht an die Bäckerei Einhellig, an 
Friseursalon Obermeier und an 
Blumen Bergbauer für den Verkauf 
zugunsten des Kindergartens.
Kurz vor Weihnachten musste un-
sere Einrichtung, aufgrund stei-
gender Corona Fallzahlen, wieder 
auf Notbetreuung umstellen. Das 
Team gab sich größte Mühe, noch 
alle Geschenke und weihnachtli-
che Gestaltungen für den letzten 
gemeinsamen Kindergartentag 
vorzubereiten.
Am Dienstag, den 15.12.2020, 
hielten wir zusammen mit den Kin-
dern in jeder Gruppe eine kleine, 
aber harmonische Weihnachtsfei-
er ab. Viele tolle Geschenke lagen 
unterm Christbaum. Auch hier ein 
besonderer Dank an Familie Biller 
für die Bereitstellung des Christ-
baums.
Aufgrund eines Coronafalls musste 
sich eine Gruppe in Quarantäne 
begeben. Erfreulicherweise kön-
nen wir Ihnen mitteilen, dass alle 
negativ getestet wurden.

Auch im neuen Jahr bleibt der 
Kindergarten geschlossen, so 
dass nur für dringende Fälle ein 
Notdienst in Anspruch genom-
men werden kann. Deshalb organ-
isierte das Kindergartenteam für 
die Kinder, die zuhause betreut 
werden, eine Kindergartenpost 
mit Geschichten, Fingerspielen, 
Ausmalbildern und Bastelanleitun-
gen. Außerdem erhielt jedes Kind 
einen Glücksbringer, der ihnen 
im neuen Jahr Gesundheit, Glück 
und Freude bringen soll.

Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2021/22

Die Anmeldung fi ndet heuer auf-
grund der Kontaktbeschränkun-
gen telefonisch statt.
Anmeldetage: Mittwoch, 03.02.21 
bis Freitag, 05.02.2021
Wer ab September 2021 einen 
Kindergarten- bzw. Krippenplatz 
benötigt, möchte bitte vorab 
einen Termin für die Anmeldung 
vereinbaren.
Tel: 09901/6652    Ansprechpart-
ner: Monika Kerschl 

Neues aus dem 
Kindergarten 
St. Anna
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EINLADUNG 
 

Zur 
 
 

26. MARKTMEISTERSCHAFT 
 

2022 

 
 

Vom    19.05     bis     29.05 

 

 
 

FÜR VEREINE, BETRIEBE, STAMMTISCHE & EINZELSCHÜTZEN 
 

Schirmherr: 1. Bürgermeister JÜRGEN ROITH 
 

Die Schlossbergschützen Winzer e.V. erlaubt sich, Sie als 
Einzelschützen, Ihren Verein, Sparte, Betrieb oder Stammtisch zur  

diesjährigen  Marktmeisterschaft im Luftgewehr-  und 
Luftpistolenschiessen einzuladen. 

 
Preisverteilung:  11.06.2022 um 19:30 Uhr in unserem Schützenhaus 

 
Schießzeiten Donnerstag, 19.05.2022 Ab 18:30 Uhr 

Freitag,  20.05.2022 Ab 17:00 Uhr 
Samstag, 21.05.2022 Ab 17:00 Uhr 
Sonntag, 22.05.2022 Ab 17:00 Uhr 
Donnerstag, 26.05.2022 Ab 18:30 Uhr 
Freitag, 27.05.2022 Ab 17:00 Uhr 
Samstag, 28.05.2022 Ab 17:00 Uhr 
Sonntag 29.05.2022 Ab 17:00 Uhr bis 22 Uhr 

 

Achtung Kids !!! 

 
 

Jugendliche unter 12 Jahren 
 

können am Samstag,   den 21.05.2022 
 und am Samstag    den, 28.05.2022 

 
jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr  

 
mit dem Lichtgewehr und der Lichtpistole an der Marktmeisterschaft 

teilnehmen. 
Jeder Teilnehmer bekommt am Tag der Preisverteilung einen Preis. 
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Name
Amtszeit

Name
Amtszeit

Martin Wagner 
1876 bis 1890

Johann Rauch 
Landwirt 
1945 bis 1948 
Deglwies

Martin Breiherr 
1890 bis 1891
Michael Rauch 
1891 bis 1894
Franz Leitzinger 
1894 bis 1900

Fritz Berger
Landwirt
1948 - 1962

Michael Rauch 
1900 bis 1906
…... Doppelhammer (i.V.)
1906 bis 1913

….......  Leitzinger
1913 bis 1919
Johann Doppelhammer 
Landwirt
1919 bis 1933
Mühlau
(ab 1931 Amt nicht ausgeübt)

Josef  Zankl 
Landwirt 
1962 bis 1966 
Mitterndorf

Anton Knollmüller 
Ziegeleibesitzer Flintsbach
1933 bis 1945
(von 1931 bis 1933 als 
2. Bürgermeister amtierend)

Nepomuk Würf 
Land- und Forstwirt 
1966 bis 1978 
Neßlbach

(von 1978 bis 1984 
Bürgermeister der 
Einheitsgemeinde 
Winzer)

Quellen/Archive 
Markt Winzer (Gemeinderatsprotokollbücher ehemalige Gemeinde Neßlbach Nr. 1 bis 4, Bücher Standesamt)
Josef Doppelhammer, Mühlau - Albert Eckl, Winzer –  Adolf Leitl, Winzer – Josefine Plettl, Allharting – Josef Zankl, Mitterndorf

Historisches aus dem Markt Winzer
von Adolf Leitl

Bürgermeister von Neßlbach
Im Gemeindeblatt 6/2021 wurden die seit Mitte des 19. Jahrhunderts in dem ehemals selbständigen Markt Winzer 
tätigen Gemeindevorsteher bzw. Bürgermeister aufgeführt.  
In der nachfolgenden Liste sind nun die in der ehemaligen Gemeinde Neßlbach tätig gewesenen Bürgermeister 
verzeichnet. Leider sind die Nachweise zu diesen Personen teilweise lückenhaft bzw. unvollständig. So liegen Ge-
meinderatsbeschlüsse, aus welchen die entsprechenden Angaben entnommen werden könnten,  nur ab 1925 vor. 
Aus den davor liegenden Jahren konnten Nachweise nur indirekt durch Unterschriften der Bürgermeister in ihrer 
Eigenschaft als bestellte Standesbeamte nachgewiesen werden. Es fehlen hierbei aber Angaben zu den Berufen 
und Wohnorten der Bürgermeister.
Sofern Sie, verehrte Leserinnen und Leser, ergänzende Angaben machen können, bitten wir Sie, die Redaktion des 
Gemeindeblattes entsprechend zu informieren. Herzlichen Dank!
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Martin Wagner 
1876 bis 1890

Johann Rauch 
Landwirt 
1945 bis 1948 
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…... Doppelhammer (i.V.)
1906 bis 1913

….......  Leitzinger
1913 bis 1919
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Landwirt
1919 bis 1933
Mühlau
(ab 1931 Amt nicht ausgeübt)

Josef  Zankl 
Landwirt 
1962 bis 1966 
Mitterndorf

Anton Knollmüller 
Ziegeleibesitzer Flintsbach
1933 bis 1945
(von 1931 bis 1933 als 
2. Bürgermeister amtierend)

Nepomuk Würf 
Land- und Forstwirt 
1966 bis 1978 
Neßlbach

(von 1978 bis 1984 
Bürgermeister der 
Einheitsgemeinde 
Winzer)

Quellen/Archive 
Markt Winzer (Gemeinderatsprotokollbücher ehemalige Gemeinde Neßlbach Nr. 1 bis 4, Bücher Standesamt)
Josef Doppelhammer, Mühlau - Albert Eckl, Winzer –  Adolf Leitl, Winzer – Josefine Plettl, Allharting – Josef Zankl, Mitterndorf

Eishockeyfreunde Neßlbach 
 
Am Samstag, den 21. Mai findet um 15:00 Uhr 
am Freizeitzentrum Sattling unser legendäres 
Mölkkyturnier mit anschließendem Gartenfest statt. 
 
Die Startgebühr je Mannschaft beträgt 10,- Euro. 
 
Anmeldungen sind bis 18. Mai unter 
0160/90513433 ,  0176/45259080 
oder 0160/4391948 möglich! 



Eishockeyfreunde Neßlbach

Am Samstag, den 21. Mai findet um 15:00 Uhr
am Freizeitzentrum Sattling unser legendäres
Mölkkyturnier mit anschließendem Gartenfest statt.

Die Startgebühr je Mannschaft beträgt 10,- Euro.

Anmeldungen sind bis 18. Mai unter
0160/90513433 , 0176/45259080
oder 0160/4391948 möglich!

  Auf geht`s zum 

   Maitanz 
         am 21. Mai 2022 
    mit Armin & Armin 

Im Gasthaus „Zur Burgschänke“ 
                         
Einlass: 19 Uhr / Beginn: 20 Uhr /EintriF: 8.-- €  
                             

Gartenbauverein Winzer

Wir haben einen neuen akkubetriebenen Verti-
kutierer angeschaff t. Dieses Gerät kann jederzeit 
ausgeliehen werden bei: 
Thomas Warzecha, Pfarrer-Neumeier-Str. 5 in Winzer.

Aus organisatorischen Gründen bitte unbedingt 
vorher anrufen: 0171/3805291 DANKE!

Außerdem können unsere Mitglieder gerne Vor-
schläge für weitere Geräte-Anschaff ungen der Vor-
standschaft mitteilen.

Krieger- und Reservistenverein Winzer e. V.
Wiederaufnahme des Kameradschaftsabends 
am Donnerstag, den 19.05.2022 um 19.00 Uhr im 
Schützenheim Winzer mit gleichzeitiger Teilnahme 
an der Marktmeisterschaft der Schlossbergschüt-
zen. Der Kameradschaftsabend fi ndet anschließend 
jeweils am 3. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr 
im GH Knollmüller statt.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
am Donnerstag, den 02.06.2022 um 19.00 Uhr im 
GH Knollmüller. 

Tagesordnung:
1. Teilnahme am Festwochenende „700 Jahre 
Marktrecht Winzer“ vom 24. bis 26.06.2022 mit 
Helfereinteilung
2. Bekanntgaben, Wünsche und Anträge

Voranzeige:
Jahrtag des KRV Winzer e. V. am Sonntag, den 
04.09.2022 mit den Ortsvereinen und Krieger- und 
Reservistenvereinen.

Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) 
mit Ehrungen und Neuwahlen am Samstag, den 
15.10.2022 im GH Knollmüller.“

Der Markt Winzer ist jetzt auch auf Instagram

Folgen Sie uns für Impressionen, Neuigkeiten und 
aktuelle Informationen auf unserem Instagram Kanal! 
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Neues aus dem 
Kindergarten St. Peter und Paul in Nesslbach
Endlich dürfen wir wieder!!! Bekleidet mit unseren Kindergar-
ten-T-Shirts und unseren Kindergarten-Westen machten wir 
uns, mit dem großen Bus auf den Weg zum Tiergarten Strau-
bing. Alle waren aufgeregt und voller freudiger Erwartung. 
Nach einer kräftigen Brotzeit ging es in das Exotikhaus, wo 
wir die Verwandten unserer Schildkröten gefunden haben. 
Die Kinder waren begeistert von den vielen Tieren die wir auf 
dem Weg durch den Tiergarten sehen konnten. Bevor wir 
zum Aquarium kamen gab es für alle noch ein leckeres Eis. 
Als Abschluss tobten wir uns auf dem großen Spielplatz aus. 
Es war ein toller Ausflug. Ein herzliches Dankeschön an unse-
ren Elternbeirat, der uns dieses Erlebnis ermöglicht hat.

Herr Kronschnabl von der Polizeiinspektion Deggendorf 
besuchte uns und hatte eine große Tasche mit Ausrüstungs-
gegenständen dabei. Die Kinder durften die Handschellen 
ausprobieren, die schwere Schutzweste tragen und auch die 
anderen Dinge genau unter die Lupe nehmen. Wir konn-
ten auch die Gegenstände aus dem Auto anschauen. Herr 
Kronschnabl schaltete extra für uns das Blaulicht und kurz 
das Martinshorn ein.

Natürlich beschäftigten wir uns auch in der letzten Zeit viel 
mit dem Leben und Wirken Jesu. Dazu besuchte uns auch 
Gemeindereferentin Isabella, die den Kindern die Geschichte 
von dem jungen Jesu im Tempel und den blinden Bartimäus 
erzählte. Die Kinder erfuhren von uns die Begegnung mit 
Johannes dem Täufer, wie er seine Freunde, die 12 Apostel 
gefunden hat, Zachäus dem Zöllner oder Gleichnisse wie 
dem barmherzigen Samariter. Auch den Einzug nach Jerusa-
lem, den Kreuzweg, das Sterben und die Auferstehung Jesu 
erfuhren die Kinder. Sie arbeiten mit Begeisterung an der 
Gestaltung dieser Geschichten mit.

Am Gründonnerstag machten wir uns auf den Weg zum Satt-
linger Weiher. Unterwegs hatte doch tatsächlich der Osterha-
se schon etwas verloren. Als wir dann am Weiher ankamen 
wurden wir vom Elternbeirat mit einer leckeren Brotzeit 
erwartet und… der Osterhase hatte dort für jeden ein Oster-
nest versteckt. Vielen lieben Dank Elternbeirat, dass ihr uns 
immer unterstützt und für uns da seid!

Neues aus dem 
Kindergarten St. Peter und Paul Neßlbach
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Feuerwehrtag im Zeichen der Jugend

Am 07.05.2022 findet im Rahmen der 700-Jahrfeier des Marktes Winzer ein Feuerwehrtag im  
Freizeitzentrum Sattling mit folgendem Programm statt:

 10 Uhr  Begrüßung

 11 Uhr  Weißwurstfrühschoppen

   Musikalische Umrahmung durch die Musikschule Winzer

 12 Uhr  Fettbrand

 13 Uhr  Bootsfahrt

 14 Uhr  Technische Hilfeleistung

   Angrillen und Verpflegung durch Gasthof „Zur Post“

 

 15 Uhr  Gebäudebrand

 16 Uhr  Zimmerbrand

 19 Uhr  Einlass Abendveranstaltung

 20 Uhr  Stefan Kröll mit Kabarett „Aufbruch“

Stefan Kröll – Aufbruch

Am Abend ist der Kabarettist Stefan Kröll mit seinem Programm 
„Aufbruch“ zu Gast:

Aufbruch in eine neue Ära? Aufbruch eingefahrener Denkweisen 
oder einfach nur der Aufbruch beim Wild- eine bayerische Antwort 
auf „des Pudels Kern“ von Goethe? So mehrdeutig wie der Titel sind 
auch dieses Mal wieder seine skurrilen Geschichten, Querverbin-
dungen und Gedankensprünge, die längst zum Markenzeichen der 
höchst unterhaltsamen Vorstellungen geworden sind. „Was macht 
Hannibal mit seinem Resturlaub?“ „Weshalb lässt sich die eigene 
Tochter nicht von der Nussallergie überzeugen?“  „Und warum wür-
de Stefan Kröll ein Lieblingswort der Deutschen, nämlich –Stress- 
gerne aus dem Wortschatz verbannen?“

Die Verbindung von Globalem mit Lokalem, von Geschichte und 
absurd- schrägem Humor prägen auch im neuen Programm Ste-
fan Kröll´s ganz eigenen Zugang zum Kabarett.  In seinem dritten 
Soloprogramm wagt der Kabarettist und gelernte Schreiner nichts 
weniger als den „Aufbruch“ aus dem Tal des Jammerns, der Hei-
mat der ewigen Nörgler und Schwarzseher. Raus aus dem seltsam 
komplizierten Selbstmitleid, hinein in die Welt der schrägen Komik, 
in das Reich skurriler Geschichten von der Antike bis ins Jetzt. Ein 
Kabarett- Programm, das beim Zuschauer noch lange nachwirkt. 
Man darf gespannt sein. 

Einlass: 19 Uhr – Beginn: 20 Uhr (keine Sitzplatzreservierung)

Kartenvorverkauf im Rathaus Winzer, 09901 9357-0

Preis:  22 Euro VVK 
 24 Euro Abendkasse



Wissenswertes rund 
um unser Wasser   

In Deutschland stammen etwa 8 Prozent des Trinkwassers aus 
Quellen. Für rund 31 Prozent der Wasserversorgung wird 
Oberflächenwasser verwendet. Hierfür eignen sich besonders 
Talsperren und Seen. 

Bis aus Niederschlag Grundwasser wird, können Jahre 
vergehen 
Mehr als 70 Prozent der Erdoberfläche sind mit Wasser bedeckt. 
Es bewegt sich in einem ständigen Kreislauf: Wenn Wasser 
verdunstet und als LuPfeuchQgkeit in die Atmosphäre aufsteigt, 
bilden sich Wolken. Ist die LuP mit FeuchQgkeit gesäTgt, fängt 
es an zu regnen, zu hageln oder zu schneien. Niederschläge sind 
für unsere Wasservorräte bedeutend. Es kann allerdings mehrere 
Jahre dauern, bis      z. B. Regenwasser im Grundwasser 
ankommt. Denn das Tempo, mit dem Niederschläge im Boden 
versickern und ihren Weg zu einer grundwasserführenden 
Schicht zurücklegen, hängt von einer Reihe von Einflussfaktoren 
ab: Wie gesäTgt ist der Boden bereits mit Wasser? Ist er oben 
sehr trocken, kommt in den Qeferen Schichten potenziell weniger 
Wasser an. Natürlich spielt auch die Niederschlagsmenge eine 
wichQge Rolle - also, wie viel neues Wasser tri\ in welcher Zeit 
auf beispielsweise einen Quadratmeter Boden und versickert 
dann. Auch die Gesteinsschichten beeinflussen den Weg des 
Wassers in die Tiefe und seine Sickergeschwindigkeit. Letztlich ist 
natürlich die En^ernung zum Grundwasser hin mit entscheidend. 

„Löschen Sie Ihren Durst mit Trinkwasser“ 
Damit wir Wasser im Haushalt und zum Trinken nutzen können, 
wird es gefördert, wo nöQg gereinigt und ggf. au`ereitet. Ziel 
der Wasserversorgung ist, ein möglichst natürliches und 
gleichzeiQg qualitaQv einwandfreies Trinkwasser zu liefern. Über 
6.000 Wasserversorgungsunternehmen in Deutschland 
garanQeren die hohe Qualität des Trinkwassers bis zum 
Wasserzähler. „Löschen Sie Ihren Durst mit Trinkwasser. Es ist (…) 
kühl und appeQtlich und kommt jederzeit kostengünsQg ins 
Haus. Sie schonen dadurch die Umwelt und Ihren Geldbeutel“, 
empfiehlt auch das Umweltbundesamt (UBA) in seinem 
Ratgeber „Rund um das Trinkwasser“. Trinkwasser wird in vielen 
Bereichen des täglichen Lebens verwendet: für die Zubereitung 
von Speisen und Getränken, zum Duschen oder Baden, zur 
Geschirrreinigung und anderen Lebensbereichen im Haushalt. 
Jeder von uns verbraucht täglich rund 123 Liter Wasser aus dem 
Hahn. Der größte Teil davon wird für die Körperpflege benöQgt. 
Selbstverständlich nutzen auch Industrie und Gewerbe 
Trinkwasser bei der Herstellung von Produkten. 

Markt WinzerInformaBonen vom  
Forum Trinkwasser e.V.

Auf dem Weg zum Trinkwasser: Es können Jahre vergehen, bis aus 
Regentropfen Grundwasser wird! 

Für Menschen in Deutschland ist einwandfreies Leitungswasser 
selbstverständlich. Immerhin gehört Trinkwasser hierzulande zu den am 
besten kontrollierten Lebensmitteln. Seine Qualität unterliegt strengen 
gesetzlichen Regelungen und wird von den Wasserversorgern und 
Gesundheitsämtern regelmäßig überwacht. Den Verein Forum 
Trinkwasser e. V. in Frankfurt am Main erreichen immer wieder Fragen 
wie: Woher kommt unser Trinkwasser? Wie lange dauert es, bis z. B. 
Regen im Grundwasser ankommt? Wieviel der in Deutschland 
vorkommenden Wasserressourcen nutzen wir eigentlich? 

85 Prozent der Wasserressourcen bleiben ungenutzt 

Deutschland ist ein wasserreiches Land. Das jährlich nutzbare 
Wasserangebot in Deutschland beträgt ca. 188 Milliarden Kubikmeter 
(1 Kubikmeter = 1.000 Liter). Gefördert werden davon insgesamt nur 
15 Prozent. Der größte Teil, nämlich über 85 Prozent der Ressourcen, 
bleibt ungenutzt. Ein Großteil des sogenannten Rohwassers (der 
„Rohstoff“ für Trinkwasser) in Deutschland muss gar nicht oder nur 
geringfügig au`ereitet werden. SchutzvorschriPen für ausgewiesene 
Trinkwasserschutzgebiete sorgen dafür, dass das Rohwasser, aus dem 
Trinkwasser gewonnen wird, möglichst rein bleibt. Nur wenn das 
geförderte Wasser nicht alle Qualitätsanforderungen erfüllt, wird es 
im Wasserwerk au`ereitet. Grundlage für die qualitätssichernde 
regelmäßige Überwachung durch die Wasserwerke und die 
Gesundheitsämter ist die strenge Trinkwasserverordnung. 

Unser Trinkwasser stammt aus der Natur 

Trinkwasser aus Grundwasser stammt aus Tiefen von bis zu 200 Metern. 
Es stellt mit einem Anteil von 61 Prozent den größten Anteil unserer 
Trinkwasserversorgung dar. Niederschläge versickern im Boden und 
werden beim Durchfließen verschiedener Bodenschichten einerseits auf 
natürliche Weise gereinigt, andererseits mit Mineralien angereichert. 
Sandreiche Böden filtern am besten. Denn Sand ist grobporig und lässt 
neben dem durchsickernden Niederschlagswasser auch Luft in die Poren. 
Dies sind ideale Voraussetzungen dafür, dass winzige Mikroorganismen 
dabei helfen können, das Wasser ganz natürlich zu reinigen.

Bei zutage tretendem Grundwasser handelt es sich um Quellwasser. 
Die Trinkwasserqualität wird u. a. durch die Einrichtung von 
Trinkwasserschutzgebieten und die Einfassung der Quelle in einem 
geschlossenen Raum gesichert.

aßgefertigte Einlagen 
für besondere Ansprüche
• Alltagseinlagen, Kindereinlagen, Einlagen für 
   allerinas und umps
• Sporteinlagen für Spitzen- und Freizeitsportler
• Gesundheitseinlagen für Diabetiker und Rheumatiker

Ihre Füße sind bei uns in besten Händen.
Sprechen Sie mit uns.

Plattlinger Straße 27
94486 Osterhofen

Tel. 09932/909870
info@leistungszentrum.com
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Quellen. Für rund 31 Prozent der Wasserversorgung wird 
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sehr trocken, kommt in den Qeferen Schichten potenziell weniger 
Wasser an. Natürlich spielt auch die Niederschlagsmenge eine 
wichQge Rolle - also, wie viel neues Wasser tri\ in welcher Zeit 
auf beispielsweise einen Quadratmeter Boden und versickert 
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garanQeren die hohe Qualität des Trinkwassers bis zum 
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Marktrat

Bürgermeister und Markträte Winzer
Wir stellen Ihnen alle unsere Markträte vor, damit Sie die Menschen kennenlernen, die für die Entscheidungen 
im Markt Winzer mitverantwortlich sind!

Hans-Jürgen Tremmel, FWG
Marktrat
Mitglied im Marktgemeinderat seit 2020

Alter: 48 Jahre
Beruf: Außendienstmitarbeiter
Ehrenamtliches Engagement: 1. Vorstand Krieger- und Reservistenverein Winzer, 
Kirchenverwaltung, FFW Winzer, SV Winzer, Schützenverein, Ballkünstler, 
Fanclub Nürnberg, Freie Wähler Winzer-Neßlbach 
Hobbys: Kochen, Laufen, Rad fahren, Wandern



nächster Erscheinungstermin: Anfang Juni 2022 
nächster Redaktionsschluss: 24. Mai 2022

Wir wünschen allen Müttern und Vätern einen wunderschönen 

MUTTERTAG UND VATERTAG




